
Nachtrag zur Pilzflora um Altenburg
Von Professor B. Schwepfmger, 

f  Berufsschuloberlehrer O. Heyne und Studienrat J. Pfau

In der vorliegenden Arbeit sind nicht wie bei unserer ersten 
Veröffentlichung (Mitteilungen aus dem Oster lande, Bd. XVI) auch 
Arten aufgeführt worden, die zwar bisher bei uns noch nicht be­
obachtet, aber in den benachbarten Gebieten festgestellt worden 
und deshalb bei uns zu vermuten sind. Wir haben nur die Arten 
zusammengestellt, die wir in der Folgezeit in der nächsten Um­
gebung von Altenburg —  etwa in einem Umkreis von 10 km 
Radius —  gefunden haben. Von vielen in unserer ersten Veröffent­
lichung genannten Arten haben wir inzwischen neue Standorte um 
Altenburg festgestellt, die bei einer späteren Neubearbeitung aller 
beobachteten Arten veröffentlicht werden könnten.

Die Pilzliteratur hat seit dem W eltkriege bedeutende Fort­
schritte gemacht. Viele umstrittene Arten sind endgültig fest­
gelegt worden. Bei der Anordnung der Arten haben wir uns nach 
Ricken, Vademecum für Pilzfreunde, gerichtet. Zur Bestimmung 
und Benennung der Arten sind aber auch von den neueren Pilz­
werken Ricken, B lätterpilze; Michael-Schulz, Führer für Pilz­
freunde; Gramberg, Pilze der Heimat; Kallenbachs Monographie 
der Röhrlinge und die Zeitschrift für Pilzfreunde (Organ der Deut­
schen Gesellschaft für Pilzkunde) benutzt worden.

Berichtigungen und Ergänzungen 
zu unserer ersten Veröffentlichung

S. 264.
A. caesarea Scop., Kaiserling, zu streichen wegen vermutlicher 

Verwechslung mit dem Fliegenpilz (A. muscaria L.), da dieser 
nach Roman Schulz bisweilen mit blaßgelbem Ring und darüber 
blaßgelb gefärbtem Stiele vorkommt, wie R. Schulz selbst beob-
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achtet hat. Es wäre auch eine Verwechslung mit A. junquillea Qu., 
dem Zitronengelben Wulstling, denkbar.

A. pantherina Cand. zu streichen, da die Pantherpilzfrage erst 
nach unserer ersten Veröffentlichung geklärt wurde.

Für A. muscaria L. var. regalis, Königsfliegenpilz ist A. 
muscaria L. var. umbrina, Brauner Fliegenpilz, zu setzen.

S. 267.
Statt C. flaccida Sow., Flatteriger Trichterling, ist nach schrift­

licher Mitteilung von Ricken C. infundibuliformis Schff., Ge­
buckelter Trichterling, zu setzen.

S. 272.
H. epixanthum Fr., Starkriechender Schwefelkopf, zu streichen 

wegen vermutlicher Verwechslung mit H. fasciculare Huds., Grün­
blättriger Schwefelkopf.

S. 274.
L. uvidus Fr., Ungezonter Violettmilchling, zu streichen wegen 

Verwechslung mit L. vietus Fr., Graufleckender Milchling.

S. 275.
R. livescens Bätsch, Graubrauner Täubling, zu streichen wegen 

Verwechslung mit R. ochroleuca Pers., Gelbweißer Täubling.

S. 276.
H. ceracea Wulf., Gebrechlicher Saftling, zu streichen wegen 

Verwechslung mit H. amoena Lasch, Gebuckelter Saftling. (Siehe 
Michael-Schulz Nr. 242!)

S. 279.
T. luridus Schff. zu streichen, da die Hexenpilzfrage erst nach 

unserer ersten Veröffentlichung geklärt wurde.

S. 280.
Der hier aufgeführte T. aereus Bull., Bronze-Röhrling, ist nach 

R. Schulz Boletus appendiculatus Schff. (B. aereus Bull. var. 2), 
Bronze-Röhrling, Gelbfleischiger Steinpilz.

S. 284.
G. rufus Jacqu., Gallert-Trichterling, zu streichen, weil zwar 

der Altenburger Pilzstelle vorgelegt, aber den Verfassern eine 
hiesige Fundstelle nicht bekannt geworden.
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S. 287.
O. cochleata L., Schneckenförmiger Öhrling, zu streichen wegen 

Verwechslung mit Peziza (Plicaria) vesiculosa Bull., Blasen­
förmiger Becherling.

P. vesiculosa Bull, identisch mit P. cerea Sow.

Von den in unserer ersten Veröffentlichung für die benachbarten 
Gebiete angegebenen Arten sind von uns inzwischen um Altenburg 
gefunden worden:

S. 265.
L. clypeolaria Bull. Leina, Kammerforst, Deutsches Holz.
T. vaccinum Pers. Ernstwald.

S. 268.
M. epipterygia Scop. Leina.

S. 272.
P. foenisecii Pers. Schloßgarten.

S. 273.
C. disseminatus Pers. Großer Teich.
M. rotula Scop. Anlagen vor der Hellwiese, Ernstwald.

S. 275.
R. adusta Pers. Leina, Deutsches Holz.

S. 281.
P. annosus Fr. Leina.
T. suaveolens L. An der Leina bei Nobitz.

S. 282.
L. betulina L. Deutsches Holz.

S. 283.
H. compactum Pers. Leina.
T. terrestris Ehrh. =  T. laciniata Pers. Leina, Ernstwald.

S. 284.
C. ligula Schff. Leina.

S. 288.
E. cervinus L. Kammerforst.
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